
 
 
Lassen wir das Jahresthema 2023 «fremd sein» nochmals an unseren inneren Augen 
Revue passieren. Jeweils im Januar starten wir mit dem Sternsingen, bei welchem 
unsere Kinder für Kinder in aller Welt Geld sammeln. Mit einem Gottesdienst zum 
Thema «fremd sein» in Ergisch haben wir das Thema liturgisch eingeführt. Im März 
waren wir im Bildungshaus St. Jodern in Visp eingeladen zum Thema «Zivilcourage als 
Christ in Konfliktsituationen» mit Simon Metry von amnesty international.  
 
Weiter gings in Turtmann mit «Abenteuer Pubertät» der Fachstelle «ehe und familie» 
des Bistums Sitten. An den drei Abendveranstaltungen ging es ums «sich fremd 
fühlen» im eigenen Körper, in der Schule, in der Lehre und daheim. Im April haben 
uns Osman und seine Kollegen am Suppentag in Turtmann mit feinen Desserts aus 
ihren Heimatländern verwöhnt. Die JUBLA sowie Osman Salim und der Integrations- 
und Kulturverein Rhone haben das Schaufenster der Pfarrei in der Dorfstrasse 10 im 
Jahr 2023 zweimal zum Thema «fremd sein» gestaltet. Übers Jahr verteilt haben uns 
in der Berginsel in Oberems Marius Bucevschi, Xenija Hischier sowie Vreni Handel mit 
Gerichten aus ihren Heimatländern Rumänien, der Ukraine und Moldawien vertraut 
gemacht.  
 
Im Mai war «gospel joy» in Agarn mit einem Benefizkonzert zu Gast. Sie haben uns 
Gospels vorgetragen, welche von Sklaven in ihrer schwierigsten Zeit damals gesungen 
wurden, damit das Leben in der Fremde im gesungenen Gebet leichter zu ertragen ist. 
Im Juni haben sich die Ministrantenscharen der Seelsorgeregion im Pfarrgarten 
Turtmann getroffen zum Cervelatsbräteln und zu Spielen aus aller Welt. Die 
Wortgottesfeier des Nationalfeiertages im Meretschi wurde von Esther Metry-Bellwald 
zum Thema «In der Fremde Heimat finden» gestaltet. Im September hat sich das 
Seelsorgeteam zusammen mit Susanne Ruffiner sowie Peter und Annelise Grand zum 
begehrten Steinemalen am grossen Jumbo der JUBLA auf dem Flugplatzareal 
getroffen. Das Eltern-Kind-Singen mit Liedern aus aller Welt konnte leider nicht 
stattfinden. Wir werden zum neuen Jahresthema einen weiteren Versuch starten. Im 
November hat Esther Metry-Bellwald in Oberems einen Gottesdienst mit integrierter 
Lied- und Bildpredigt zum KG-Lied «Komm in unsre stolze Welt» gestaltet. Mit dem 
Filmabend «Ein Dorf sieht schwarz» in Agarn hat das Jahresthema «fremd sein» der 
Seelsorgeregion Turtmann seinen Abschluss gefunden.  
 
Ein herzliches Dankeschön an all` jene, welche an den Anlässen teilgenommen haben 
und an all` jene, welche sich bei der Planung und Gestaltung der Anlässe investiert 
haben. Das ist nicht selbstverständlich und wir schätzen Eure Unterstützung im 
Seelsorgeteam sehr. 
 


